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Vor drei Jahren haben der Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere empirische
Methodik der Arbeitsbeziehungen und der Personalökonomik, der Universität Zürich und
die Forschungsstelle für Bildungsökonomie an der Universität Bern ihre Kräfte gebündelt.
Sie sind als sogenanntes Leading House Zürich/Bern «Bildungsökonomie» gestartet. Das
innovative Forschungsfördermodell des Bundesamtes für Berufsbildung und Technologie
(BBT) hat es uns ermöglicht, eine Dynamik in der ökonomisch orientierten Berufsbil-
dungsforschung zu entfalten, die weit über das hinausgeht, was mit der üblichen Projekt-
förderung erreichbar ist. Nur auf dieser Basis konnten neuartige und wichtige Forschungs-
resultate generiert werden. Die auf Breite und Nachhaltigkeit ausgelegten Forschungsar-
beiten gestatteten es dem Leading House, unter anderem auch ein Nachwuchsförderpro-
gramm in Form einer internationalen Doktorandenschule aufzubauen und somit die
Grundlagen für eine qualitativ hochstehende Forschung in der Zukunft zu legen. Darüber
hinaus konnten auch die internationale Zusammenarbeit und Vernetzung vertieft werden.
Ein besonderer Dank gilt in diesem Zusammenhang vor allem unserem Advisory Board
mit den Professoren Steve Machin, Paul Ryan (beide London), Catherine Sofer (Paris) und
Ludger Wössmann (München) für die tatkräftige Unterstützung.
Wissenschaftliche Exzellenz in der Forschung ist eine wichtige Voraussetzung, um die Be-
rufsbildung richtig und nachhaltig unterstützen zu können. Ebenso wichtig ist aber der
Transfer der Forschung in die Berufsbildungspolitik und die -praxis. Das Leading House
hat sich zu diesem Zweck bei der Auswahl der Forschungsarbeiten sehr stark auch an der
Praxisrelevanz der Themen orientiert und gleichzeitig der Umsetzung und der Diffusion
der Ergebnisse grösste Bedeutung zugemessen.
Diese Sondernummer des PANORAMA zeigt einerseits die Themenpalette und Vielfalt der
Forschungsarbeiten sowie die grosse Zahl der daran beteiligten Forschenden. Andererseits
bringen wir mit dieser Nummer auch unser Interesse zum Ausdruck, über unsere For-
schungsergebnisse mit der Berufsbildungspraxis in den Betrieben, den Schulen und den
Organisationen der Arbeitswelt in einen regelmässigen und für beide Seiten fruchtbaren
Austausch zu treten.
In diesem Sinne freut sich das Leading House Bildungsökonomie der Universitäten Zürich
und Bern auf ein Feedback von Ihnen!
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